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Amt für Planen, Bauordnung und Vermessung 

Fachbereich Vermessung  Fachbereich Stadtplanung 
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Der Bebauungsplan wurde 

 in der Zeit vom 03.03.2008 bis einschließlich 07.04.2008 öffentlich ausgelegt. 
Die Bezirksverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan 
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Amt für Planen, Bauordnung und Vermessung 
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Der Bebauungsplan ist auf Grund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 6 Abs. 5 und  § 11 Abs. 1  
des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuches durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden. 

Berlin, den 16.02.2010 

Bezirksamt Neukölln von Berlin 
 

gez. Buschkowsky  gez. Blesing 

Bezirksbürgermeister  Bezirksstadtrat 

Die Verordnung ist am 05.03.2010 im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S. 108 verkündet worden. 

 

Planunterlage: Karte von Berlin 1 : 1000 (ALK)
             Stand: Februar 2008XIV-185cba

Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Grundstücksverzeichnis
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Die vorstehende Zeichenerklärung enthält gebräuchliche Planzeichen, auch soweit sie in diesem Bebauungsplan nicht verwendet werden.
Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23. Januar 1990 und die Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV90)

vom 18. Dezember 1990.
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Abzeichnung
Bebauungsplan XIV-185cba

für die Grundstücke
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im Bezirk Neukölln, Ortsteil Britz

K
arl-M

ar x-

allee

allee

Franz-Körner-

Pi
nt

sc
h-

Germania-

D
am

m

H
erm

ann-

Silberstein-

Mariendorfer

straße

Übersichtskarte 1:10.000

67
63

63
65

I

64
62

IV

III

11A
11B

I

Carl-Weder-Park

BAB A100 (TUNNEL)

61

III

57/55

II

IV
45

III

53

III

II

IITurnhalle

I

II

43

65

41

IV

12
10

IV

I

I

II

I
III

I

Wederstraße

II

58
60I

1

57

IV

II
56

I

59II

5 II

I

I

54
52

I

44

III

53

I

I

I
II

I

I

IV

I

55 IV

(II)

18

Neu-

38

II

40

IV

42
III

48

III

Zürich-

Grundschule

I

I
45

I

43

47

Bürgerstraße

apostolische

Kirche

I III

I

I

I

I

Spiel- kasten
Sand-

Bolzplatz

Ballplatz

f.f.1.9.1926

f.f.1.9.1926

f.7.9.1995

f.7.9.1995

S
trb

eg
rl.

B
fl. S

trb
eg

rl.

7.9.1995

f.f.S
tr.-u

.B
fl.

Bfl.

22.9.1899

23.4.1906

f.7.9.1995

f.7.9.1995

f.f.22.9.1899

f.f.22.9.1899

Strbegrl.

Strbegrl.

f.01.03.2006

f.01.03.2006

B
au

g
r. f.01.03.2006

f.01.03.2006

B
au

g
r. f.01.03.2006

f.f.18.7.1906

Str.-u.Bfl.

S
tr.-u

.B
fl.

f.01.03.2006

Baugr.B
au

g
r.

B
au

g
r. f.01.03.2006

B
au

g
r. f.01.03.2006

B
au

g
r. f.01.03.2006

Baugr. f.01.03.2006

4,0

4,0

Baugr. f.01.03.2006

14,0

5,0

5,0

S
trb

eg
rl. f.01.03.2006

Strbegrl.

Baugr.

28,0

III

III

III

II

SCHULE /
SPORTHALLE

I

GR = 700 m²
GF = 2.000 m²

II

Bebauungsplan XIV-185g
f. am 01.03.2006

Bebauungsplan
XIV-185cbb

Textliche Festsetzungen 
 
1. Im Geltungsbereich des Bebauungsplans ist die Verwendung von Erdgas oder 

Heizöl EL als Brennstoff zugelassen. Die Verwendung anderer Brennstoffe ist 
dann zulässig, wenn sichergestellt ist, dass die Massenströme von 
Schwefeloxiden, Stickstoffoxiden und Staub bezogen auf den Energiegehalt des 
eingesetzten Brennstoffs vergleichbar höchstens denen von Heizöl EL sind. 

 
2. Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche ist nicht Gegenstand der Festsetzung. 
 
3. Auf der Fläche für den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung SCHULE / 

SPORTHALLE ist auch eine Nutzung für außerschulische Sport- und Spielzwecke 
zulässig, dies gilt auch für Außenanlagen. 

 
4. Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplans treten alle bisherigen Festsetzungen 

und baurechtlichen Vorschriften, die verbindliche Regelungen der in § 9 Abs. 1 
des Baugesetzbuchs bezeichneten Art enthalten, außer Kraft. 

 

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift
des Bebauungsplans
vom 13.02.2008 übereinstimmt.
Berlin, den 26.03.2010

Bezirksamt Neukölln von Berlin
Amt für Planen, Bauordnung und Vermessung
Fachbereich Vermessung

(Hanisch)

Zu diesem Bebauungsplan gehört das
Deckblatt vom 10.06.2009
(in diese Abzeichnung eingearbeitet)
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